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Nro. 156. Donnerſtag, den 7. Juli 1836, 
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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 5. Juli. 1836. 


Herr Kaufmann Kirſchbaum von Leipzig, Herr Lieutenant v. Arnhorſt ven 
Marienburg, Herr Intendantur⸗Rath Henke von Königsberg, log. im engl. Haufe. 
Herr Kaufmann Crohn nebſt Frau von Grandenz, log, im Hotel de Thorn. Die 


Herren Gutsbefiger v. Grabowsky aus VBankau, v. Pieczköwsfh. uus Frontz und 
v. Pietrowsky aus Wolubien, log. im Hotel d' Oliva. x x 
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Literariſche A 


1. Pei Breitkopf und Zärtel in Leipzig iR fo eben erſchienen und durch alle 
8 zu beziehen, in Danzig durch Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe 


55.3. 
Topographiſch⸗ſtatiſtiſches Wörterbuch 
N der preußiſchen Monarchie. 
Mit dem lithographirten Stammbaume des preußiſchen Koͤnigshauſes und einem 
3 Anhange geographisch ſtatiſtiſchen Inhalte N 
on i 


S. w. Zeidemann. 2 


Zwei Bände (A- L und N. D, zuſammen 90 Bogen groß Lexikon ⸗Octav, mt 
Petit⸗Schrift in geſpaltenen Columnen gedruckt. 
: Preis & Thaler. 
(Auch unter dem Titel: Topographifch: ſtatiſtiſches Wörterbuch: der deutſchen 
Bundesſtagten. Erſte Abtheilung. 

Dieſes Woͤrterbuch enthält alle (über 65,000) in der preußiſchen Monarchie 
befindlichen Staͤdte, Flecken, Doͤrfer und Ortſchaften, bis herab zu einzelnen Hoͤfen 
und Mühlen, mit Angade der aſtronomiſchen Ortsbeſtimmungen, ſoweit ſolche vor⸗ 
handen, des Regierungsbezirks und Kreiſes, in welchem der Ort gelegen, der Ein⸗ 
wohnerzahl, der hoͤhern Unterrichts⸗Anſtalten, des Sitzes der Regierung, des Ober⸗ 
lendesgerichts, Bergamts, Haupt⸗Zoll⸗ und Steuer⸗Amts u. ſ. w., der Fabrikanſtal⸗ 
ten und Gewerbe, die vorzugsweiſe betrieben werden, der Hauptmerkwürdigkeiten 
jedes Orts und der darin befindlichen, oder der zunaͤchſt liegenden Poſtanſtalt. Bet 
der Bearbeitung iſt vorzugsweiſe das in Preußen beſtehende Fabrikweſen und Ges 
werbe berückſichtigt, ohne jedoch dabei die übrigen geographiſchen und topographiſchen 


Angaben zu veruachlaͤſſtgen. Mit der größten Sorgfalt hat der Herr Verfaſſer aus 


allen in dieſer Beziehung vorhandenen ſpeeiellen Werken, offentlichen Nachrichten u. 
f. w. geſchoͤpft, und das Weſentliche in gedrängter Kürze zufammengeftellt. Beſon⸗ 


ders wird dieſes Woͤrterbuch für das handeltreidende Publikum in Preußen und in“ 


den mit Preußen im Zollverbande ſtehenden Staaten, fo wie für die Verwaltungs: 
beamten des preufiſchen Staats von Intereſſe ſein, durch ſeine umfaſſende Tendenz 
aber ſich auch dem groͤßern Publikum empfehlen. Der Anhang enthaͤlt eine aus⸗ 
fuͤhrliche Abhandlung über Lage, Boden, Klima, Producte, Einwohner, Kunſtſieiß, 
Handel, Verfaſſung und Eintheilung des preußiſchen Staats, und eine topographiſch⸗ 
ſtatiſtiſche Beſchreibung des Fuͤrſtenthums Neuchatel. 5 


Anzeigen. 


2. Freitag, den & d. M., bei günſtiger Witterung Konzert im Garten der 
Reſſource zur Geſelligkeit. Anfang 6 Uhr Abends. Die Comité. 
3. In einer Brennerei oder Brauerei ſucht ein junger Menſch unterzukommen, 
ſogleich oder Michacn. Das Nähere Frauengaſſe M 835. ; | 

Danzig, den 5. Jult 1836. b 

f a 10 Kir Belohnung. N 

Am 5. d. M. iſt auf dem Wege von Langgarten bis in den Conditor⸗Laden des 
Herrn Raismann ein Banco⸗Schein über 500 r verlopren worden. Der ehrli⸗ 
che Finder wird erſücht, ſolchen gegen obige Belohnung bei Herrn J. J. Meyer, 
Breikgaſſe W 1027. gefälligit abzugeben. f \ | ! 
5. Ganze, halbe und viertel! Looſe zur Iſten Klaſſe Tier Lotterie, find täglich 
zu haben im Bureau des Intelligenz⸗Komtoirs. i - 
6. Eine Wohnung von 5 Stuben und ſonſtigen. Erforderniſſen, jedoch mit 
eigener Thüͤre, wird zu Michaeli geſucht, worüber gefällige Adreſſen mit Augabe 

de Miethsbetrages erbeten werden Fleiſchergaſſe W 130. 


x 
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7. Bei der heutigen, Teit dem Jahre 1833 micht ſtattgefundenen, Ausnahme 
der für unſere Anſtalt in den verſchiedenen evangeliſchen Kirchen ausgeſteltten Ar⸗ 
men⸗Kaſten, war der Geſammt⸗Ertrag 159 a 15 Sgr.; zum groͤßten Theile in 
der St. Marien ⸗ Pfarrkirche vorgefunden, wo in dem Kaſten an der Thüre nach 
der Fezuengaſſe 7 Ducaten, in einen ſchmalen Papierstreifen gewickelt, außerdem 
aber noch, einzeln in Papier gewickelt, 2 Ducaten defindlich waren. So wie wir 
alle Gaben, wodurch ſich die genannte Summe anſammelte, mit herzlichem Dankge⸗ 
fühl erkennen, fo wird dieſes Gefühl fire diejenigen erhoͤhet, welche die auſehnliche⸗ 
ren Geſchenke der Wohlthuͤtigkeit zum Opfer darbrachten, was denſelben in ihren 
Wirkungskreiſen Achtung und Liebe ihrer Umgebungen vergelten moͤge! 
Danzig, den 5. Juli 1836. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Goertz. Socking. Drewcke. 


— ——ꝑä4k—üäüä—4 — —— —— ET DEE EEREDSTNENEN TATEN SEO 

1 ver m iet h un gen. 

8. Bold ſchmiedegaſſe 1073. if die 1ſte und 2te Etage, aus 4 decorir⸗ 
ten Simmern, Seitengebaͤude, Nebenkabinet, Kuͤche, Keller, Boden, Apartement, im 
Ganzen auch getheilt, zum 1. Octoder zu vermiethen 
9. - Brodtbänkengaſſe AZ 669. im neu erbauten Hauſe iſt die erſte Etage, 
aus 1 decorirten Zimmern auf einem Flur, 2 Rebenkabinets, 2 Stuben im Seiten» 
gebäude, Küche, Speiſckammer, Boden, Keller, Apartement, im Ganzen auch getheilt, 
zum 1. October zu vermiethen. Das Naͤhere Goldſchmiedegaſſe A 1073. 

10. Langgaſſe W 526. iſt die Saal⸗ Etage nebſt dazu erforderlicher Bequem ⸗ 
lichkeit, fo wie im Hausflur eine Vorſtube zum Waarengeſchaͤfte ſehr geeignet, zu 

„vermiethen und Michaeli zu beziehen. j 5 
11. Hundegaſſe AZ 271. find 6 neu decorirte Zimmer, getheilt auch im Gan⸗ 
zen, mit oder ohne Meubeln, nebſt Küche, Keller, Boden und ſonſtigen Bequemlich⸗ 

keiten gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. f 
42. Neugarten n 525. ſind 13 Zimmer, im Ganzen oder getheilt, nebſt Ein⸗ 
tritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengaſſe M 737. 
13. In dem Heil. Geifte u. Brodloſengaſſen⸗Ecke neu ansgebauten Hauſe 2 
931. iſt die untere Etage und zwei nebeneinander belegene Sale, nebſt Keller, Spei⸗ 


ng und Küche zu verwiethen und das. Nähere im Glockenthor „NZ 1959. zu 
erfahren. . 5 


14. Holzmarkt M 90. ir eine Ober⸗Gelegenheit von 3 decorirten 
Zimmern, 2 Kammern nebſt Küche und Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen. 5 
s. Am St. Katharinen⸗Kirchenſteig NE 524. iſt 
eine Oberſtube nebſt Kammer, eigener Küche und verſchlagenen Voden, auf Verlan⸗ 


gen kann auch ein Saal dazu vermiethet werden; von ſtillen ruhigen Bewohnern zu 
Michaelis rechter Ziehzeit zu beziehen. © 
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16. In der Langgaſſe iſt eine freundliche Wohnung von 2 aneinauderhlagen⸗ 
den Studen, Küche, Holzgelaß u. ſ. w. ſogleich oder zu Michaeli d. J. an 1 — 
ruhige Bewohner zu vermiethen. Raͤheres ertheilt das Intelligenz⸗Comtoir. 
17. Zu Michaeli zu vermiethen: Nachricht Breitgaſſe M 1144. x 
Eine Untergelegenheit in der Breitgaſſe NZ 1227. zum Laden, 
eine Saal⸗Etage von 4 decor. Zimmern Hundeg. A 76. h. J. 33 g, 
vier Zimmer ꝛc. sten Damm 2 1421. h. j. 30 . 
18. Ein Saal, 2 Stuben gegenüber, helle Küche, Boden, Kammern, Keller, 
Apartement, iſt zur Michaeli⸗Zeit billig zu vermiethen Frauengaſſe M 839. 
C dd ã õdddd o dd K TER 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


19. Eine gute Kirſchenpreſſe it kaͤuflich zu haben beim Schmidt Gerlach in 


Langefuhr. 5 Fe 
20. Friſcher weißer Kalk iſt von Frauenburg angekommen und am Kalkorte 


zum Preis a 15 Sgr. u. 11% Sgr. Capt.⸗Geld zu haben. 


eee eee rere 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


21. Dienſtag den 12. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artushofe 
verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 48⸗ſtündigen Genehmi⸗ 
gungsfriſt zugeſchlagen werden: das Speicher⸗Grundſtück hieſelbſt auf der Speicher⸗ 
Inſel in der Hopfengaſſe . 46. des Hypothekenbuchs, dem Kuhthore gegenüber, 
„das Schifflein“ genannt, worauf ein jährlicher Grundzins von 10 gr. preuß., bei 
Beſitzveraͤnderungen zahlbar, haftet. Der Speicher, im Jahre 1817 neu erbaut, bes 
findet. ſich im beſten baulichen Zuſtande, ſchüttet 240 Laſt und iſt bis 31. Mai 1337 
für 500 A vermiethet. Die bereits voll bezahlte Miethe wird dem Käufer vom 
Tage des aufzunehmenden Kaufkontrakts ab durch Abrechnung vom Kaufprätio, ge⸗ 
gen Uebernahme aller Gefahren, Laſten und Abgaben, ſofort verguͤtigt. Das auf 
dem Speicher haftende Reſt⸗Kapital von 1500 Auf zu 5 pr. Cent Zinfen iſt nicht 
gekündigt und wird vom Käufer als Selbſtſchuldner übernommen. Von dem Le 
berrefte der Kaufgelder werden 2% ſofort baar erlegt und die anderen 27 nach 2 
Monaten ohne Zinſen gezahlt. Die Koſten des Kaufkontrakts und alle mit der is 
citation verbundenen Koften und Gebühren trägt der Kaͤufer. Das Beſißzdokument 
kann täglich im Auktious⸗Vureau eingeſehen werden. 

. — 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

: (Nothwendiger Verkauf.) 
22. Das der Baͤckerwittwe Eliſabeth Thiedemann ged. Preuß gehörige, hier 
zub Litt. A. I. 555. belegene Grundſtück, beſtehend aus einer wüſten Baustelle neh ſt 


— 
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einem Vlertel⸗Erbe Radikalacker, abgeſchaͤtzt auf 16 N 5 Sgr. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll Be⸗ 
hufs der Wiederbebauung a f a 

am 7. September e. Vormittags 11 Uhr 
8 5 Gerichtsſtelle vor dem Herrn Stadtgerichtsrath Kirchner ſubhaſtirt 

erden. ; 
Elbing, den 19. März 1836. 
Aönigl. Preuß. Stadtgericht. 

RENTEN 

Edictal » Eitationem, 


23. Nachbenannte verfhollene Perſonen: f f 

1) Die Anna Maria geb. Reckowski primi voti Sieloff, zuletzt verehelichte Kohn⸗ 
ke und deren letztgedachter Ehemann Kohnke, imgleichen die beiden ihrem Vor⸗ 
namen nach unbekannten ehelichen Töchter dieſer Kohnkeſchen Eheleute, welche 
fämmtlich vor ungefähr 30 Jahren eine Seereiſe nach Oſtindien angetreten 
haben. (Vermoͤgen 256 Nec.) N 

2) Die Gebrüder Salomon u. Johann Carl Daſch, welche ſchon im Jahre 1804 
erweislich von hier verſchollen waren. (Vermögen 1600 ,.) 

3) Der Carl Heinrich Kirſch, ein Schweſterſohn des im Jahre 1786 oder 1787 
hier verſtordenen Kaufmanns Johann Schleske. (Vermoͤgen 1275 Mf.) 

4) Der Zimmergeſell Johann Müller, welcher ſeit dem Jahre 1307 und deſſen 
Sohn der Schneidergeſell Anton Paul Muller, welcher ſeit dem Jahre 1816 
verſchollen it und deren Vermoͤgen in einem Antheil an dem Grundſtücke Toͤ⸗ 
pfergaſſe M 611. beſteht. 5 2 

5) Der Johann Goͤrtz aus Rickelswalde, welcher 1807 ins Preußiſche hier einge⸗ 
treten iſt. (Vermögen 125 f.) i 

6) Der Johann David Lichtenfeldt, welcher im Jahre 1805 von hier nach Prr 

- tersburg ging. (Vermögen 120 . | 

7) Der Samuel Friedrich Remerſon, welcher im Jahre 1818 von hier nach Jer⸗ 
ſey auf dem Schiffe Zutrauen als Jungmann geſegelt it. (Vermögen #47 Mert) 

8) 155 En Peter Braun, welcher im Jahre 1807 Hochſtrieß verlaſſen hat. 

GVermoͤgen 12 . 
9) Der Schneider 5 Orgelſpieler Chriſtian Adolph Hettig, a 
ſo wie deren unbekannten Erben und Erbnehmer; imgleichen 2 

10) Die unbekannten Erben des hier im October 1830 verſtorbenen Korn⸗Kapitains 
SGeorg Feten Hardke; : 
werden aufge ordert, binnen Neun Monaten und ſpaͤteſtens in dem zum 

7. April 1837 hora 11, . 

45 unſerm Deputirten Herrn Oberlandesgerichts,Aſſeſſor Kawerau im hieſigen Ger 
ichtzhauſe anberaumten Termine von ihrem Leben und Aufenthalt Nachricht zu ge⸗ 
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den, um ſich perſoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte, wozu ihnen die Ju⸗ 
ſtiz-Kommiſſarien, Criminal⸗Rath Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck, Matthias 
und Völtz in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, wibrigenfalls die sub 1— 9 
benannten Perſonen für kodt erklart, ihre und die unbekannten Erben des Georg 
Friedrich Hardke mit ihren Auſpruͤchen an die Nachlaßmaſſen obgedachter Perſonen 
praͤcludirt und die vorhandenen Vermoͤgen⸗Maſſen an die Erben, welche ſich legiti⸗ 
mirt haben, oder in deren Ermangelung an die hieſige Stadt Kaͤmmeret⸗Kaſſe aus⸗ 


geantwortet werden ſollen. Die ſich etwa fpäter Meldenden muͤſſen ſich mit demje⸗ 


nigen begnügen, was alsdann noch von dem Vermoͤgen vorhanden ſein wird. 
Danzig, den 7. Juni 1336. F 


Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


24. Das verloren gegangene Dokument, beſtehend in einem Duplicat des Erb⸗ 
rezeſſes in der Gottlieb Kleinauſchen Pupillen⸗ 
1795. nebſt Hypotheken⸗Iyterimsſcheinen vom 6. November 1795. über die im Hp» 
potheken Buche der Grundſtücke Groß-Mausdorf D. XXII. b. 7. und 40, für die 
Geſchwiſter Johann Jacob und Catharina Adelgunde Kleinau zuſammen mit 
8000 K eingetragenen Vatertheile, wird hiedurch öffentlich aufgeboten und werden 
alle diejenigen, welche an dieſelben, ſowie an die Poſt der 8000 „Zr ſelbſt, als 
Eigenthümer, Ceſſtonarken, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber, Anſpruch zu ha⸗ 
ben glauben aufgefordert, ſich damit binnen drei Monaten und ſpaͤteſtens im Termine 
den 7. September Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Sranz zu melden und ihren Ans 
ſpruch geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren etwanigen Nralanſpruͤchen auf 
die Grundſtuͤcke D. XXII. b. J. und 40. ſowohl, als auf die Poſt der 3000 Ro 
und das darüber ſprechende Dokument werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt, das gedachte Dokument aber amortiſirt und die 
Poſt der 8000 Ne in den Hypothekendüchern wird geloͤſcht werden. : 
Elbing, den 17. Mai 1836. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


33. Zur elquidation der Anſprüche an die erbſchaftliche Liguidations⸗Prozeß⸗ 
Maſſe des zu Mewe am 12, November 1834 verſtorbenen Salzfactors Neuber das 
ben wir einen Termin auf r 

den 29. Juli 1836 Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Deputirten Oberlandes⸗Gerichts - Aſſeſſor Eyſer angelegt. Alle etwanige 


unbekannte Gläubiger des Erblaſſers werden aufgefordert, in dieſem Termine »ent- 
weder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmuͤchtigte, wozu ihnen die hieſigen Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſarien Juſtizrurh Brandt und Juſtiz⸗Commiſſarius John vorgeſchlagen 


werden, zu erſcheinen und ihre Forderungen zu liquidiren und deren Richtigkeit zu 
beſcheinigen, widrigenfalls fie after ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig werden 
erklaͤrt und mit ihren Anſprüchen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der 


> 


* 


Sache K. 480. vom 17. September 
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100 Meldenden von der Maſſe etwa noch übrig bleiben ſollte, wer den verwieſen wer⸗ 


. Marienwerder, den 22. April 1836, f 


Civil⸗Senat des Rönigl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
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Schiffs ⸗KNapport vom 28. Juni 1836. 
Angekommen. 
©. A. Diedrichſen, Johann. Auguſt, v. Antwerpen m. Stückgütern. Ordre⸗ 
A. Beckering, Geſſna, o. Roſtock m. Ballaſt. Ordre. 
H. Abrabms, Barbara, v. Antwerpen m. Stückgütern. Ordte. 
E. Domke, 4 Brothers, v. Breſt m. Vallaſt. Aheederti. 
E. Maaſſ, Wohlfahrt, v. Hull Fe nn — 
J. C. Prutz, Copernicus, v. Glouceſter m. Salz. Nheederei. 
7 5. Meyer, V. Maria, o. Rouen m. Ballaſt. Ordre. 
8 Geſegel t. 

. O. Viſſer m Rouen m. Holz u. Zink. 
Bl n. Colcheſter — 


a 


. Haafe n. Rendsburg — 

K. Axelſen n. Antwerpen m. Getreide. 
Muilder n. Harlingen m. Holz. 
F. Drent n. Amſterdam m. Getreide. 

„RN. Kolder — De 

. T. Olſen n. Norwegen — 

. E. Hoppenrath n. l'Drient m. Holz 
P. Möller n. Copenhagen — 

» 3. Klunder n. Amſterdam m. Getreide. 
C. Kroͤning n. London — 

. Douwes n. Amſterdam m. Getreide u. Aſche: 
F W. Stit n. Coen m. Holz. 

D. Schröder n. Antwerpen — 


PIE IR) 10762) 


us 
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Wee hs el und Geld- Cours. 


S 


Danzig, den 5. Juli 1836. 


Briefe.] Geld. ausgeb. begehrt. 
Silbrgr. | Silbrgr. Sgr. Sgr. 


Friedrichsd or. 1714 — 


Lenden, Siehe e, 202 Augusid' or 
* ER Se e * [Ducaten, neue 363 Fr 
Fr 10 Woech 44: dito alte 62 — 
8 = Ixassen.Anweie. Rur — | 100 
Berlin * 1 Tage 2 RT 
SR Monat 985 
2 J Monat... — 5 
arschau, 8 Tage ws — 
8 2 Monat — 
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x Brtreidemaert zu Danzig, vom 1. dis incl. 4. Juli 1836. 


* an. dem Wafſer: Die Laft zu 60 Scheffel, find 7903 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 209 Lagen 
ohne Preisbekanntmachung verkauft, zurückgezogen und ge⸗ 


ſpeichert. 

. Weizen. EZ, 2, 5. ae — Hafer. cute. 

ranch. | n Tranfſtt. d 
1. Verkoult, 5 x 2255 | 262 17 
Jeep. a 5 a 
Beh), 80—1037 475—49 FRE 50 
2 Urdirkanft,] Caſten: # » 2444 — = 

II Bım Sende, 

= Besen 41 235 133 31 


Ahern find päflet vom 29. Juni dis incl. I, Jull und nach Dauzig beſtimmt 
an Häupt -Produkte, als: 
3075 Laſt Weizen. 
80 „Roggen. 
763 „Leiuſaat. 
5539 Stück fichten Rundholz und Balken. 
6 Stück eichne Balken. 
600 eichene Planken. 
140 Schock eichene Stäbe. 
124 Zap Pottaſche — 930 . 
405 Rollen Packleinwand. 


